Kooperation Hauptschule Bad Wünnenberg und Reiterverein Sintfeld St. Martin Fürstenberg 

Seit dem 04.02.10 findet der Sportunterricht für die 5.und 6. Schuljahre der Hauptschule Bad Wünnenberg auf der Reitanlage des RV Sintfeld statt. 

20 Kinder aus dem 5. Schuljahr und 21 Kinder aus dem 06. Schuljahr lernen ihre motorischen und sozialen Fähigkeiten mithilfe des Lebewesens Pferd zu begreifen und zu vertiefen. 

In vielen Schulen oder Kindergärten  und Pferdesportvereinen in Westfalen gehört dies schon zum Alltag. Jeden Donnerstag vormittag von 10 – 13 Uhr ist die Reithalle in Fürstenberg fest in Hand der Kinder. 

Das Lebewesen Pferd fordert ihnen viel Aufmerksamkeit und Konzentration ab. Kinder verlieren durch Erfolgserlebnisse mit dem Pferd anfängliche Ängste und stärken dadurch ihr Selbstvertrauen. Es geht hier um mehr, als nur „Erlebnispädagogik“ und dem Umgang mit dem Tier. 
Aus sportlicher Sicht fördert Reiten die Motorik, die körperliche Fitness und die Beweglichkeit. Zu diesem Zweck bringt die Sportlehrerin Frau Großblotekamp ihre eigens ausgebildeten Pferde mit. Frau Großblotekamp hat diese Form des Sportunterrichts bereits an einer anderen Schule erfolgreich durchgeführt; das Projekt bietet die Form der ganzheitlichen Förderung, es motiviert die Kinder und auch unruhige Schüler verhalten sich auf dem Pferd ruhig und konzentriert. Außerdem wird die Klassengemeinschaft positiv beeinflusst. 

Zunächst soll das Projekt erst einmal bis zu den Sommerferien laufen, die Lehrerin aber hofft, diese Form des Unterrichts auf Dauer in den Lehrplan übernehmen zu können. 

Darüber hinaus nutzt  auch die Theater AG der Hauptschule Bad Wünnenberg die Anlage des RV Sintfeld für ihre Zwecke. Auch hier geht es um die Einbindung des Themas „Pferd“ in den Schulalltag. Die AG wird ebenfalls von Frau Großblotekamp geleitet. 

Die Schüler proben ein Stück ein, welches im Sommer bei den jährlichen Schul-Theater-Festivals in Nieheim auf dem Gut Holzhausen aufgeführt wird. 

